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Anerkennung und Dank für das
Team der Speisekammer Bad Driburg
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Bereits acht Neumieter in der Innenstadt
Es sind noch Fördermittel aus dem „Verfügungsfonds Anmietung“ da
Anfang März 2022 hat das City-
management-Team in Bad Dri-
burg seine Arbeit aufgenommen:
Romana Papenkordt und Dr.
Heinz-Jörg Wiegand. Zur Bele-
bung der Innenstadt werden
mehrere Ziele verfolgt. Eine wich-
tige Aufgabe ist es, Leerstände
in den Ladenzeilen zu beseiti-
gen. Noch bis Ende 2023 werden
Neugründerinnen und Neugrün-
der, die ihre Ladenlokale in Leer-
ständen einrichten, mit Förder-
mitteln des Landes NRW unter-
stützt. „Mittlerweile haben acht
Gründer ihre Mietverträge erhal-
ten und ihre Geschäftsideen rea-
lisiert - ein Neunter steht kurz
vor dem Abschluss“, berichtet Dr.
Heinz-Jörg Wiegand. Darunter
sind eine kleine Konditorei, ein
Sportzentrum für Kinder und Ju-
gendliche sowie ein Atelier, ein
Yoga-Studio, ein Supermarkt für
orientalische Spezialitäten und
ein offener, digitaler 24-Stunden-
Kiosk, alle in vormaligen Leer-
ständen. „Die Entwicklung kann
durchaus als Erfolg gewertet wer-
den. Unsere Bemühungen gehen
weiter!“ so Wiegand. Dazu set-
zen sich Neumieter, Eigentümer
und das City-Management bzw.
die Stadtverwaltung an einen
Tisch und leiten gemeinsam al-
les Notwendige in die Wege. Auch
Citymanagerin Romana Papen-

kordt hofft auf weitere Gründer-
innen und Gründer, denn noch
sind Fördermittel vorhanden. Ver-
waltung und Citymanagement
begleiten partnerschaftlich den
gesamten Prozess. Erreichbar sind
sie unter den Telefonnummern:
05253 / 989418 und 05253 881603.
Und so soll es weitergehen: ne-
ben dem Beseitigen von Leer-
ständen in der Fußgängerzone,

wird nun ein weiteres großes Ziel
zusätzlich angegangen: das Er-
scheinungsbild der Fußgängerzo-
ne wird nach nunmehr zehn Jah-
ren evaluiert. „Es geht dabei um
die Steigerung der Aufenthalts-
qualität, um durch Akzente die
Frequenz stetig zu erhöhen“, er-
läutert Michael Scholle, 1. Bei-
geordneter. Hierzu hat bereits
eine Begehung des gesamten

Bereichs mit einer Fachplanerin
stattgefunden, die spontan erste
Ideen einfließen ließ. Das City-
management strebt mit ihr eine
intensive Zusammenarbeit an,
inklusive der Beauftragung eines
Konzeptes. Dieses soll im Früh-
jahr 2023 dem Ausschusses für
Wirtschaftsförderung, Stadtmar-
keting und -entwicklung vorge-
stellt werden.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste von Bad Driburg!
Solarenergie soll der Stadt helfen, Geld zu sparen
Im Rahmen einer Solarpotenzialflä-
chenanalyse haben wir sechs städti-
sche Gebäude überprüfen lassen, um
herauszufinden, ob sie sich für die
Platzierung von Photovoltaik-Anla-
gen anbieten würden: das Rathaus,
den Bauhof, die Gesamtschule Bad
Driburg (beide Standorte) und die
Grundschule Dringenberg mit der an-
grenzenden Turnhalle. Mitte Dezem-
ber präsentierte die beauftragte Kli-
maschutzagentur ihre Ergebnisse
dem Ausschuss für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz. Die Analy-
se hat ergeben, dass eine deutliche
Empfehlung für Photovoltaik-Anla-
gen ausgesprochen werden kann.
Favorisiert werden dabei Anlagen,
die den Eigenbedarf der Gebäude

decken. Das Einsparpotenzial gegen-
über dem Einkauf des elektrischen
Stroms ist hoch und schon nach acht
Jahren kann sich eine solche Anlage
amortisiert haben. Der Bauaus-
schuss hat die Stadtverwaltung be-
auftragt, einen Maßnahmenkatalog
zur schrittweisen Umsetzung zu er-
arbeiten.
Beteiligung der Stadt Bad DriburgBeteiligung der Stadt Bad DriburgBeteiligung der Stadt Bad DriburgBeteiligung der Stadt Bad DriburgBeteiligung der Stadt Bad Driburg
an den Investitionen 2023 im Gräf-an den Investitionen 2023 im Gräf-an den Investitionen 2023 im Gräf-an den Investitionen 2023 im Gräf-an den Investitionen 2023 im Gräf-
lichen Parklichen Parklichen Parklichen Parklichen Park
Mit dem Heilbadvertrag vom März
2021 hatten die Stadt Bad Driburg
und die Gräflicher Park GmbH & Co.
KG unter anderem vereinbart, dass
sich die Stadt Bad Driburg an Inves-
titionskosten für den Kurpark betei-
ligt. Für das Jahr 2023 ist eine Betei-

ligung der Stadt in Höhe von 300.000
Euro vertraglich festgeschrieben.
Dabei kann der Rat eigene Vorschlä-
ge unterbreiten.
Bei einem gemeinsamen Gespräch
mit der Gräflicher Park GmbH & Co.
KG wurden diese Vorschläge erör-
tert. Vier von fünf Vorschlägen der
Ratsfraktionen werden für das Jahr
2023 berücksichtigt.
Danach ergeben sich insgesamt fol-
gende Investitionen, die die Stadt
mitfinanziert: Renovierung der Kon-
zertmuschel, Errichtung eines „Ca-
listhenics-Parks“, Aufstellung von
Waldliegen, Anlegen von Barfuß-We-
gen, Neugestaltung der Moorteiche,
Erneuerung der Mauer am Enten-
teich sowie Neupflanzung von Bäu-

men. Der Haupt- und Finanzaus-
schuss hat den vorgeschlagenen In-
vestitionsvorhaben 2023 im Dezem-
ber einstimmig zugestimmt.
Allen Bürgerinnen und Bürgern von
Bad Driburg sowie unseren Gästen
einen guten Rutsch!
Mit den besten Wünschen für ein
glückliches Jahr 2023. Ihnen allen
eine schöne Zeit!
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Ihnen gilt ein ganz besonders
großes Dankeschön der Stadt
Bad Driburg: den ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern
der Speisekammer Bad Dri-
burg! Wie in jedem Jahr über-
reichte Bürgermeister Burkhard
Deppe kleine Präsente und ließ
es sich nicht nehmen, jeder und

Anerkennung und Dank für das
Team der Speisekammer Bad Driburg

jedem einzeln zu danken und
ein paar persönliche Worte an
das Team zu richten: „Dank Ih-
rer engagierten, freiwilligen
Mitarbeit bei der Speisekam-
mer haben viele Menschen in
Bad Driburg eine dauerhafte
materielle Unterstützung und
ganz aktuell ein schöneres

Weihnachtsfest! Gut, dass es
Sie gibt! Machen Sie weiter
so!“ Und auch die Leiterin der
Speisekammer, Marianne
Strauß, bedankte sich beim Bür-
germeister: „Wir sind froh, dass
die Stadt uns immer so gut un-
terstützt und wissen, dass das
nicht selbstverständlich ist. Sie

leihen uns den Bulli zum Abho-
len der Waren und übernehmen
die Müllbeseitigung. Es hilft
sehr, dass wir uns darum nicht
selber kümmern müssen“. Bür-
germeister Burkhard Deppe
übergab der Leiterin einen Blu-
menstrauß und wünschte allen
Beteiligten frohe Weihnachten.

Aquafitness in der Driburg Therme ab Januar 2023
Auf diese Nachricht haben viele
Thermenfans lange gewartet: An-
fang Januar 2023 starten in der Dri-
burg Therme wieder Wassergym-
nastik-Kurse! Angeboten werden
50- oder 30-minütige Einheiten.
Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50Aqua Rückenfit-Kurse (10 mal 50
Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)

Die Kurse, die im Januar 2023 in
der Driburg Therme starten, wer-
den dienstags, mittwochs und
samstags in den Vormittagsstun-
den angeboten. Die Kurse sind
durch die „Zentrale Prüfstelle Prä-
vention“ zertifiziert und können
von Krankenkassen bezuschusst

werden. Weitere Auskünfte und
Informationen zu diesem Angebot
sind unter der Tel-Nr. 05253-
940947 erhältlich.
Aquafitness-Kurse (10 mal 30Aquafitness-Kurse (10 mal 30Aquafitness-Kurse (10 mal 30Aquafitness-Kurse (10 mal 30Aquafitness-Kurse (10 mal 30
Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)Minuten)
Die beliebten 30-minütigen Aqua-
fitness-Kurse starten in der Dri-

burg Therme ebenfalls wieder An-
fang Januar 2023. Auskünfte und
Anmeldemöglichkeiten für dieses
Angebot an einem Dienstag- oder
Mittwochmorgen erhalten Sie di-
rekt an der Kasse in der Driburg
Therme oder unter der Tel-Nr.
05253-70116.

Sitzungstermine der Stadt Bad Driburg
Folgende Sitzungen finden statt:
Montag, 16.01.2023 um 18 Uhr
Bezirksausschuss Reelsen in der
Martinushalle Reelsen, Bespre-
chungsraum
Montag, 23.01.2023 um 18 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss im

Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 24.01.2023 um 18 Uhr
Ausschuss für Schulen, Bildung,
Kultur und Sport im Rathaus, Sit-
zungssaal
Donnerstag, 26.01.2023 um 18 Uhr
Ausschuss für Bau, Straßen, Um-

welt und Klimaschutz im
Rathaus, Sitzungssaal
Montag, 30.01.2023 um 18 Uhr
Stadtrat im Rathaus, Sitzungs-
saal.
Die öffentlichen Tagesordnungen
sowie die Vorlagen können direkt

dem Ratsinformationssystem der
Stadt Bad Driburg entnommen
werden (https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/startseite)
und hängen am Rathaus der Stadt
Bad Driburg, Am Rathausplatz 2,
aus.

„Erlebnis-Angebote“ für die Kinder im Januar
Von Spielscheunen, Karnevals-Muffins und Gespenstergeschichten
Spannende Erlebnisse auf den Hö-
fen von zwei Gartenlandschaftsbau-
Unternehmen sowie kreatives Ver-
zieren von süßem Backwerk: im Ja-
nuar geht es aufregend los für die
kleinsten Bürgerinnen und Bürger
von Bad Driburg. Auch Micro-Bow-
ling, Gespenster-Geschichten, ein
kindgerechter Museumsbesuch und
eine Familiensitzung in der Salz-
grotte werden angeboten.
Die „Bad Driburger Erlebnis-Ange-
bote“, die es erstmals im vergan-
genen Sommer gab, kamen sehr
gut bei den Familien an und haben
allen Beteiligten viel Spaß gemacht.
Bauernhöfe wurden erkundet, die
Feuerwehr öffnete ihre Pforten und
Unternehmen konnten kindgerecht
besichtigt werden. „Der Gedanke
dahinter ist es, zu zeigen was Bad
Driburg den Kleinsten alles zu bie-
ten hat und dass es hier viel für sie
zu erleben gibt“, erklärt Michael
Scholle, 1. Beigeordneter. „Als Fa-
milienstandort ist es uns wichtig,

dass die Natur, unsere Unterneh-
men sowie Bewegungs- und kultu-
relle Angebote den Kindern
gleichermaßen näher gebracht wer-
den.“
Aufgrund des großen Zuspruchs im
Sommer kam in der Stadtverwal-
tung die Idee auf, auch in der dunk-
len Jahreszeit ein Programm aufzu-
legen. „Es ist eine Zeit in der die
Kinder oft gar nicht viel rauskom-
men und in der wenige Veranstal-
tungen angeboten werden. Wir wol-
len ausprobieren, wie jahreszeit-
entsprechende Angebote in den ers-
ten Monaten des Jahres ankom-
men“, erklärt Organisatorin Tama-
ra Fleischer. Für den Januar gibt es
neben bewegungs- und gesund-
heitsbezogenen Angeboten sowie
Kinder-Museumsführungen und
spannenden Themen in der Büche-
rei, zum ersten Mal die Bad Dribur-
ger Spielscheunen. Zwei Garten-
landschaftsbau-Unternehmen ha-
ben sich bereit erklärt, ihre Scheu-

nen zu öffnen und dort Spielange-
bote zu machen wie zum Beispiel
Riesenbausteine, Baggern, eine
Hüpfburg, Tischkicker und Stockbrot
backen - Letzteres natürlich vor den
Scheunen. „Warme Kleidung ist
sicherlich sehr zu empfehlen, aber
die Unternehmen bieten sogar war-
me Getränke an. Ich bin gespannt,
welche Erlebnisse die Kinder auf
den Höfen erwarten“, so Tamara
Fleischer.
Ebenfalls im Januar wird die phan-
tastische Miss Backfee, alias Kon-
ditorin Heike Kurtz, mit den Kin-
dern im Kita-Alter im neuen Famili-
enzentrum Miteinander erstmals
Karnevals-Muffins verzieren. Anmel-
dungen sind erforderlich unter
missbackfee@gmail.com. Die Teil-
nahme kostet 15 Euro (4 Muffins
inklusive). Eine Übersicht über alle
Erlebnis-Angebote - auch für die
Folgemonate - finden interessierte
Familien unter www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote.de

Die erste Bad Driburger Spiel-Die erste Bad Driburger Spiel-Die erste Bad Driburger Spiel-Die erste Bad Driburger Spiel-Die erste Bad Driburger Spiel-
scheune wartet auf die Kinder.scheune wartet auf die Kinder.scheune wartet auf die Kinder.scheune wartet auf die Kinder.scheune wartet auf die Kinder.
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Zwei Urgesteine verlassen den Wochenmarkt
In Bad Driburg öffnet zwischen Schul-
straße und Freiheit an jedem Frei-
tag zwischen 7 und 13 Uhr der Wo-
chenmarkt. Jeweils ab 6 Uhr mor-
gens beginnt der oft aufwändige
Aufbau der Marktstände in der Bad
Driburger Innenstadt. Ihren 15-Me-
ter-Stand hat das Ehepaar Hagelü-
ken aus Lichtenau zwar immer
schnell aufgebaut, wie sie sagen,
aber bis alle Obst- und Gemüsekis-
ten an ihren Platz gebracht sind,
brauchen die beiden rund zwei Stun-
den. Seit 32 Jahren sind sie bei
unserem Wochenmarkt dabei. Die
Auswahl ist riesig und alles ist sicht-
bar frisch und riecht gut. Zum Jah-
resende beenden die beiden ihre
Arbeit auf unserem Wochenmarkt
nach gut drei Jahrzehnten.
Wenn erst einmal alles aufgebaut
ist, dann geht es auf dem Markt-
areal gemütlich zu. Die Beschicker
fühlen sich wohl in der Kurstadt
und sind gerne zu einem Gespräch
mit ihren Kundinnen und Kunden
bereit. Sie kennen ihre Stammkund-
schaft genau und warten auf sie.
Gerade ältere Bad Driburger schät-
zen diese Vertrautheit und nutzen
den Markt gerne. „Der Wochen-
markt ist ein unverbindlicher Treff-
punkt für viele Mitbürger“, weiß

Marktmeisterin Gabriele Mar-
quardt. „Hier trifft man immer je-
manden, den man kennt und nutzt
die Gelegenheit gerne zum Plausch.
So soll es ja auch sein! Darüber
hinaus überzeugt viele die Vielfalt
und Qualität der angebotenen Pro-
dukte“. Nicht wenige Arbeitstätige
nutzen die Gelegenheit, kurz vor
der Arbeit beim Wochenmarkt an-
zuhalten und schnell noch das ein
oder andere zu kaufen. Einer, der
von diesen Kurzbesuchen oft profi-

tiert hat, ist Andreas Kessler aus
Delbrück. Sein Vater gehört zu den
Marktbeschickern, die schon seit
1967 beim Wochenmarkt der Kur-
stadt dabei sind. Blumen und Sträu-
ße werden hier verkauft. Andreas
Kessler steht allein am zehn Meter
langen Stand. Um ihn herum eine
immense Blumenauswahl, die sicht-
bar frisch ist. Auch er wird zum Jah-
resende das letzte Mal in Bad Dri-
burg auf dem Markt seine Ware
anbieten. „Wir sind den Marktbe-

schickern sehr dankbar für ihre jahr-
zehntelang geleistete Arbeit. Sie
bringen immer frische und qualita-
tiv hochwertige Ware aus der Regi-
on mit und bereichern den Markt“,
lobte Bürgermeister Burkhard Dep-
pe und wünscht den beiden schei-
denden „Urgesteinen des Wochen-
marktes“ alles Gute für die weitere
Zukunft. Im Namen der Stadt über-
reichte Marktmeisterin Gabriele
Marquardt ihnen repräsentative
Geschenke.

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Bad Driburg
Aktuell wurden folgende Be-
schlüsse zu Bauleitplanverfahren
der Stadt Bad Driburg auf der In-
ternetseite der Stadt Bad Driburg
bekannt gemacht:

Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Öffentliche Auslegung der 50.Auslegung der 50.Auslegung der 50.Auslegung der 50.Auslegung der 50.
Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Bad Driburg -planes der Stadt Bad Driburg -planes der Stadt Bad Driburg -planes der Stadt Bad Driburg -planes der Stadt Bad Driburg -

Sachlicher Sachlicher Sachlicher Sachlicher Sachlicher TTTTTeilflächennutzungs-eilflächennutzungs-eilflächennutzungs-eilflächennutzungs-eilflächennutzungs-
plan „Windkraftkonzentrations-plan „Windkraftkonzentrations-plan „Windkraftkonzentrations-plan „Windkraftkonzentrations-plan „Windkraftkonzentrations-
zonen“zonen“zonen“zonen“zonen“

Aufstellung der 51. Änderung desAufstellung der 51. Änderung desAufstellung der 51. Änderung desAufstellung der 51. Änderung desAufstellung der 51. Änderung des
Flächennutzungsplanes der StadtFlächennutzungsplanes der StadtFlächennutzungsplanes der StadtFlächennutzungsplanes der StadtFlächennutzungsplanes der Stadt
Bad Driburg „SonderbauflächeBad Driburg „SonderbauflächeBad Driburg „SonderbauflächeBad Driburg „SonderbauflächeBad Driburg „Sonderbaufläche
Windenergie“, Gemarkung Pömb-Windenergie“, Gemarkung Pömb-Windenergie“, Gemarkung Pömb-Windenergie“, Gemarkung Pömb-Windenergie“, Gemarkung Pömb-
sensensensensen

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Aufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des Bebauungsplanes
LA 02 „Rehbergstraße“, OrtsteilLA 02 „Rehbergstraße“, OrtsteilLA 02 „Rehbergstraße“, OrtsteilLA 02 „Rehbergstraße“, OrtsteilLA 02 „Rehbergstraße“, Ortsteil
LangelandLangelandLangelandLangelandLangeland

Aufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des BebauungsplanesAufstellung des Bebauungsplanes
BA 07 „In der Schwalle“, Kern-BA 07 „In der Schwalle“, Kern-BA 07 „In der Schwalle“, Kern-BA 07 „In der Schwalle“, Kern-BA 07 „In der Schwalle“, Kern-
stadt Bad Driburgstadt Bad Driburgstadt Bad Driburgstadt Bad Driburgstadt Bad Driburg

Inkrafttreten der Einbeziehungs-Inkrafttreten der Einbeziehungs-Inkrafttreten der Einbeziehungs-Inkrafttreten der Einbeziehungs-Inkrafttreten der Einbeziehungs-

satzung „Zum Nethegarten“,satzung „Zum Nethegarten“,satzung „Zum Nethegarten“,satzung „Zum Nethegarten“,satzung „Zum Nethegarten“,
Ortsteil NeuenheerseOrtsteil NeuenheerseOrtsteil NeuenheerseOrtsteil NeuenheerseOrtsteil Neuenheerse

Die Bekanntmachung ist auf der
Internetseite der Stadt Bad Dri-
burg unter https://www.bad-
driburg.de/de/aktuelles/amtliche-
bekanntmachungen.php einseh-
bar.

Yoga für Anfänger*innen
Der VHS-Zweckverband bietet ab
Dienstag, 17. Januar, in der Zeit von
16 bis 17.30 Uhr einen Kurs zum
Thema Yoga für Anfänger*innen (23-
301F10) an. Die Veranstaltung wird
von Helena Jegorow geleitet und fin-
det im Städt. Familienzentrum „Mit-
ein-Ander“, Georg-Nave-Str. 14, Bad

Driburg an 9 Kurstagen statt.
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit
vom terminreichen Alltag mit Asa-
nas (Yogastellungen), Dehnungen
und Entspannungstechniken. Die
Yogaeinheiten zielen auf ein Gleich-
gewicht zwischen Anspannug und
Entspannung ab, auf die sanfte Stär-

kung der Muskulatur, das Lösen von
Verspannungen und einen achtsa-
men Umgang mit sich selbst. Für ein
ganzheitliches Wohlbefinden werden
verschiedene Entspannungstechni-
ken praktiziert.
Yoga bietet eine ideale Möglichkeit,
um mehr Vitalität und Energie zu

spüren, die Beweglichkeit und Kon-
zentrationsfähigkeit zu fördern,
stressbedingte Blockaden abzubau-
en sowie die allgemeine Lebensfreu-
de zu steigern.
Verbindliche Anmeldungen unter
05253-974070 oder
www.vhs-driburg.de

Andreas KesslerAndreas KesslerAndreas KesslerAndreas KesslerAndreas Kessler Ehepaar HagelükenEhepaar HagelükenEhepaar HagelükenEhepaar HagelükenEhepaar Hagelüken
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Mitgliederversammlung der Schützenbruderschaft
St. Fabian und Sebastian Neuenheerse e.V.
Einladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur Mitgliederver-----
sammlung am 21. Januar 2023sammlung am 21. Januar 2023sammlung am 21. Januar 2023sammlung am 21. Januar 2023sammlung am 21. Januar 2023
Neuenheerse:Neuenheerse:Neuenheerse:Neuenheerse:Neuenheerse: Liebe Schützenbrü-
der, am Samstag, den 21. Januar
um 19 Uhr findet in der Nethe-
halle die Mitgliederversammlung
der Schützenbruderschaft St. Fa-
bian und Sebastian Neuenheer-
se e.V. gegr.1593 statt. Hierzu
sind alle Schützenbrüder herz-
lich eingeladen.
Die im Vorfeld stattfindende
Schützenmesse in der Pfarrkir-
che beginnt um 18 Uhr.
Erstmalig wird das Protokoll der
letzten Mitgliederversammlung
nicht mehr wie gewohnt vorge-
tragen. Dieses wurde mit der Ein-

ladung zur Mitgliederversamm-
lung soweit möglich per E-Mail
an alle Mitglieder versendet und
kann zusätzlich noch bei der Mit-
gliederversammlung eingesehen
werden.
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.
Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind bis spätestens
acht Tage vor der Mitgliederver-
sammlung beim Oberst abzuge-
ben oder auch per E-Mail an
s c h r i f t f u e h r e r @ s c h u e t z e n -
neuenheerse.de zu senden. Ver-
spätet eingegangene Anträge
können in der Versammlung
leider nicht mehr beschlossen

werden.
Weitere Einzelheiten und sich
ggf. ergebende Ablaufänderungen
können auf der Homepage der
Schützenbruderschaft eingese-

hen werden.
Der Vorstand der Schützenbru-
derschaft bittet um rege Teilnah-
me in Uniform.
-Der Vorstand-

Tabellenkalkulation mit
EXCEL - Grundkurs
Der VHS-Zweckverband bietet
ab Dienstag, 7. Februar, in der
Zeit von 19 bis 21.15 Uhr ei-
nen Kurs zum Thema Tabellen-
kalkulation mit EXCEL - Grund-
kurs (23-508F40) an. Die Ver-
anstaltung wird von Dominique
Beine geleitet und findet in der
Gesamtschule Bad Driburg,
Geschw.-Scholl-Str. 1, Bad Dri-
burg an fünf Kurstagen statt.
Im beruflichen Alltag macht
sich der Einsatz einer moder-
nen Tabellenkalkulation be-
zahlt. Entsprechende Kennt-
nisse gehören vielerorts zu den
wesentlichen Grundvorausset-
zungen bei der Arbeit am Com-
puter. Erlernen Sie in diesem
Kurs systematisch die notwen-
digen Funktionen, um EXCEL
im Beruf erfolgreich anwenden
zu können: Grundlagen und
Aufbau der Tabellenkalkulati-
on EXCEL, Eingabe und Bear-
beitung von Daten, Formatie-
rung von Texten, Daten, Zellen
und Tabellen, Berechnungen
mittels Formeln und Zellbezü-
gen, Seitenlayout und Druck.
Dieser Kurs ist dem Medien-
kompetenzrahmen NRW zuge-
ordnet.
Der Kurs richtet sich an
Teilnehmer*innen, die grund-
legende Kenntnisse im Um-
gang mit Windows und der Be-
dienung von Maus und Tasta-
tur besitzen.

Verbindliche Anmeldungen un-
ter 05253-974070 oder
www.vhs-driburg.de



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 31. Dezember 2022 – Woche 52  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de6

Adventsnachmittag an der Krippe war ein voller Erfolg
Weihachtstrecker und besinnliche Musik begeistern die gesamte Familie

Pömbsen. Der Karnevalsverein von
Pümissen Wui Wui hatte zum ers-
ten Mal zu einem Adventsnach-
mittag am 4. Adventssonntag ein-
geladen. Zahlreiche Einwohner und
Besucher aus nah und fern, sind
trotz der winterlichen Temperatu-
ren der Einladung gefolgt.
Ab 16 Uhr begann der Musikzug
Pömbsen mit einem weihnachtli-
chen Platzkonzert vor der Krippe
und stimmte so mit besinnlichen
Klängen auf den Nachmittag ein.
Mit heißem Glühwein und Kinder-
punsch konnte man bei den niedri-

gen Temperaturen den Körper von
innen wärmen. Feuerschalen sor-
gen nicht nur für ein weihnachtli-
ches Ambiente, sondern für eine
angenehme Wärme von außen.
Neben traditionellen Spekulatius
gab es frische Rostbratwurst vom
Grill. Auch wurde die Krippe von
Familie Busse erweitert. Michaela
Busse hat die heiligen drei Könige
mit sehr viel Liebe im Detail her-
gerichtet. „Mein Mann Jürgen
sprach schon vor einiger Zeit, von
den heiligen drei Königen, jetzt ist
sein Wunsch in Erfüllung gegan-

gen“, schmunzelt Michaela Bus-
se. Gegen 17 Uhr wurden nicht nur
kleine Kinderaugen groß, denn die
Pömbser Weihnachtstrecker mach-
ten sich auf den Weg durch unser
schönes Bergdorf. Unsere Landwir-
te und Hobby Treckerfahrer haben
alles gegeben, um den zahlreichen
Besuchern eine Freude zu berei-
ten. Jeder Trecker war anders, ob
mit Musik, oder beleuchteten Tan-
nenbaum, einfach nur großartig!
Auch wurde die Parkklinik in Bad
Hermannsborn wieder besucht, um
dort die Patienten zu erfreuen.

Und so ging der gemütliche Ad-
ventsnachmittag viel zu schnell
vorbei. Aber alle freuen sich schon
auf Weihnachten und natürlich die
anschließende Karnevalszeit! Am
8. Januar 2023, findet nämlich
schon der Kartenvorverkauf für den
Galaabend am 28. Januar 2023 in
der Bergdorfhalle, ab 11 Uhr in der
Gaststätte Fischer in Pömbsen
statt. Bis dahin wünschen wir fro-
he Weihnachten und einen guten
Rutsch in das Jahr 2023. Euer Kar-
nevalsverein von Pümissen Wui
Wui.

Raimund Heinrichs für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt -
750 Euro für wohltätige Zwecke
Jahreshauptversammlung des BVB-Fanclubs „Eggeland Dringenberg“
Am 3. Dezember kamen die Mit-
glieder des Dringenberger BVB-Fan-
clubs in der Gaststätte „Ludger
Hausmann“ zusammen, um das
Jahr gemeinsam Revue passieren
zu lassen. So wurde für die aktuell
326 Mitglieder neben zwei Busfahr-
ten (Heimspiele gg. 1. FC Köln / VfB
Stuttgart) auch ein Sommerfest an-
geboten, das großen Anklang fand.
Für 2023 sind u. A. eine Busfahrt
zum Heimspiel gg. den 1. FC Köln
im März sowie der Besuch eines
Konzentrationslagers geplant. Ein
Highlight wird sicher auch die Sta-
dionführung im Signal-Iduna-Park
in Verbindung mit der Stippvisite
beim befreundeten BVB-Fanclub in
Sölde sein, um gemeinsam ein
Auswärtsspiel von Borussia Dort-
mund im TV zu schauen.
Der BVB-Fanclub „Eggeland Drin-
genberg“ engagiert sich seit Jah-

ren für karitative Zwecke. So wurde
im Rahmen der Versammlung ein
Trikot mit den Originalunterschif-
ten des Spielerkaders der Saison
2021 / 2022 an die Mitglieder ver-
lost. Ein großes Dankeschön ge-
bührt dabei dem Mitglied Hubert
Uhe, der zwei weitere Trikots aus
seinem eigenen Bestand für die
Verlosung zur Verfügung stellte.
Der Erlös von 750 Euro (425 Verlo-
sung + 325 Zuschuss Fanclub) wird
zu jeweils der Hälfte den Speisen-
kammern in Bad Driburg und Bra-
kel sowie dem Kinderhospiz in Bie-
lefeld Bethel gespendet.
Zum Abschluss wurde Raimund
Heinrichs für seine 25jährige Mit-
gliedschaft geehrt, ehe die Veran-
staltung mit dem BVB-Vereinslied
„Wir halten fest und treu zusam-
men“ und einem guten Essen und
Getränken gemütlich ausklang.

von links: Kai Brüsch (1. Vorsitzender), Nele Scholle (Gewinner Trikotvon links: Kai Brüsch (1. Vorsitzender), Nele Scholle (Gewinner Trikotvon links: Kai Brüsch (1. Vorsitzender), Nele Scholle (Gewinner Trikotvon links: Kai Brüsch (1. Vorsitzender), Nele Scholle (Gewinner Trikotvon links: Kai Brüsch (1. Vorsitzender), Nele Scholle (Gewinner Trikot
mit Originalunterschriften), Wigbert Niewels (Kassenwart)mit Originalunterschriften), Wigbert Niewels (Kassenwart)mit Originalunterschriften), Wigbert Niewels (Kassenwart)mit Originalunterschriften), Wigbert Niewels (Kassenwart)mit Originalunterschriften), Wigbert Niewels (Kassenwart)
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Das City-Management Bad Driburg
belebt. bewegt. begeistert. für die Innenstadt
Blick auf ein erstes Jahr voller neuer Projekte sowie ambitionierten Plänen für die Zukunft

Eine belebte und aktive In-
nenstadt ohne Leerstand,
gleichwohl mit einer hohen
Aufenthaltsqualität und at-
traktiven Einkaufs-, Dienst-
leistungs- und Wohnangebo-
ten - so sieht die ideale Mi-
schung für ein Stadtzentrum
aus. Das zu erreichen, hat sich
die Stadt Bad Driburg zum
Ziel gesetzt.
Seit März 2022 nimmt sich
Romana Papenkordt als City-
Managerin diesen Themen
an und wird dabei von Dr.
Heinz-Jörg Wiegand von der
Stadtverwaltung unterstützt.
Die Etablierung des City-Ma-
nagements als Ansprechpart-
ner in allen Belangen der In-
nenstadtentwicklung ist eine
der ersten umgesetzten Maß-

nahmen aus dem 2021 erarbei-
teten Innenstadtentwicklungs-
konzept. Unter Beteiligung ei-
ner Vielzahl von Einwohnenden,
Innenstadtakteuren sowie der
Stadtverwaltung hat die GLC
Glücksburg Consulting AG den
Status quo der Bad Driburger
Innenstadt unter die Lupe ge-
nommen und eine Vielzahl an
Maßnahmen entwickelt, die zu
einer positiven Entwicklung der
Innenstadt in den kommenden
10 Jahren beitragen sollen.
Das erste Jahr des City-Ma-
nagements war vor allem ge-
prägt durch die Initiierung von
Gesprächen, um Projekte an-
zustoßen und Netzwerke auf-
zubauen, die interessierte und
engagierte Akteure der Innen-
stadt zusammenbringen. So

fand beispielsweise im August
das erste Eigentümerforum
statt. Die bisher größten Erfol-
ge konnten ohne Zweifel im
Bereich des Leerstandsma-
nagements erreicht werden. Im
Rahmen des Sofortprogramms
Innens tadt /Ver fügungs fonds
Anmietung können Gewerbe-
treibende, Gründer/innen oder
Anbieter/innen von Dienstleis-
tungen leerstehende Ladenlo-
kale mit einem zeitweisen Miet-
kostenzuschuss anmieten. So
wird der Start in die Geschäfts-
tätigkeit in der Innenstadt er-
leichtert und Leerstand vermie-
den. Bereits acht Ladenlokale
konnten so belegt werden, z.B.
mit einem 20FOUR7 Kiosk, ei-
nem Reisebüro, einer Schau-
konditorei, einem Yogastudio

und einem Atelier.
Auch im kommenden Jahr sol-
len die positiven Entwicklun-
gen weiter vorangetrieben
werden.
Im Fokus steht dann die Er-
höhung der Aufenthaltsqua-
lität in der Innenstadt z.B.
durch neue Möblierung und
Beschilderung. Bereits ange-
stoßene Projektideen, zu de-
nen es erste Gespräche ge-
geben hat, sollen weiterver-
folgt werden.
Hierbei geht es z.B. um einen
Pendelverkehr zwischen Kli-
niken und Innenstadt, Veran-
staltungen und Märkte sowie
die Prüfung, ob ein Jugend-
zentrum oder ein Multifunk-
tionszentrum realisiert wer-
den können.

Anzeige
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Es passt einfach perfekt zusammen

Da waren sich die Gäste der offi-
ziellen Ateliereröffnung in der Lan-
gen Straße 109 in Bad Driburg
einig. Neben Claudia Allroggen
stellt nun eine weitere kreative
Künstlerin ihre Bilder aus. Katha-
rina Claes, geboren in Liesborn
im Kreis Warendorf, malt mit Acryl-
farben abstrakte Bilder. Ihre Be-
sonderheit ist dabei die Arbeit mit
Kunstharz. „Diesen Tipp bekam

ich von einer Künstlerin aus Aus-
tralien“, so Katharina Claes. Dass
diese Methode auch manchmal
ungeplante Auswirkungen hat,
konnten die Besucher direkt bei
einem Gemälde in Augenschein
nehmen. Im Idealfall wird aus dem
flüssigen Harz mit der Zeit ein
fester Kunststoff mit einer kla-
ren, hochglänzenden Oberfläche.
„Durch die Mischverhältnisse oder

Raumtemperatur kann das auch
mal schiefgehen“, erklärt die
Künstlerin mit einem Augenzwin-
kern. „Das nenne ich dann ‚Living
Piece of Art‘ - die Schicht ist zer-
flossen“. So bekam das betroffe-
ne Kunstwerk während der Ate-
lierseröffnung mit bewegter und
schillernder Konsistenz die ganz
besondere Aufmerksamkeit der
Besucher.
Claudia Allroggen, gebürtige Bre-
denbornerin, hat sich in den ver-
gangenen Jahren mit der Kunst
von Frauenportraits weit über Bad
Driburg hinaus einen ausgezeich-
neten Ruf geschaffen. „Die Augen
einer Frau, die mich aus einem
meiner ursprünglich abstrakten
Bilder angeschaut haben - so hat
es angefangen“, erzählt die
Künstlerin. Diesen Ausdruck der
Persönlichkeit, den Augenblick der
weiblichen Schönheit, fängt Clau-
dia Allroggen facettenreich und
mit fast schon magischer Tiefe ein.
Die Gemälde zeigen eindrucks-

voll die Weiterentwicklung der
Künstlerin, wobei die Individuali-
tät der Portraits perfekt mit dem
Charakter der Farben und dem
Moment der zutiefst femininen
Atmosphäre harmonieren. „Unse-
re Kunst ist kontrastreich - und
damit ergänzen und bereichern
wir uns“, sind sich die beiden
Künstlerinnen einig und freuen
sich auf viele interessierte Besu-
cher. Musikalisch begleitet wur-
de die Atelierseröffnung von dem
Altenbekener Singer /Songwriter
Stefan Paehl. Seine eigenen, mit
Akustikgitarre arrangierten Songs
bestechen mit Texten von großer
Tragkraft. Die Lieder behandeln
Themen wie Beziehungen zwi-
schen Freunden oder Liebenden,
Vergangenes und Erinnerungen,
aber vor allem Mut zur Zukunft.
Kraftvoll und leidenschaftlich in-
terpretiert trugen Paehls Lieder
bei zu der gelungenen Eröffnung
in der Bad Driburger Langen Stra-
ße 109.
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Dezemberträume - Einstimmung auf das Weihnachtsfest

Eine adventliche Stunde mit den
Little Friends aus Gehrden fand am
4. Adventswochenende in den Pfarr-
kirchen zu Dringenberg und Gehr-
den statt. Unter der musikalischen
Leitung von Andreas Lehnert aus
Schlangen sangen die Kinder aus

Auenhausen, Dringenberg, Frohn-
hausen, Gehrden, Herste, Schmech-
ten und Siddessen u. a. die Lieder
„Ich bring dir ein Licht in der Dun-
kelheit, Macht euch bereit, Dezem-
berträume, Erzähle, Frieden für die
Welt, Stern über Bethlehem, und

Warme Winterkleidung war angesagt, als die Kinder ihre Lieder in denWarme Winterkleidung war angesagt, als die Kinder ihre Lieder in denWarme Winterkleidung war angesagt, als die Kinder ihre Lieder in denWarme Winterkleidung war angesagt, als die Kinder ihre Lieder in denWarme Winterkleidung war angesagt, als die Kinder ihre Lieder in den
nur minimal beheizten Kirchen präsentiertennur minimal beheizten Kirchen präsentiertennur minimal beheizten Kirchen präsentiertennur minimal beheizten Kirchen präsentiertennur minimal beheizten Kirchen präsentierten

Hört ihr, wie die Engel singen“.
Auch wagten sich die Kinder an
einen englischen Text mit dem Lied
„Go, tell it on the Mountain. Das
Lied: 1, 2, 3, in einer Nuss...“ wurde
von den Kindern rhythmisch beglei-
tet mit Klanghölzern.

Gemeinsam gesungene Lieder und
Tochter Zion rundeten das Pro-
gramm ab.
Mit dem Klassiker „Feliz Navidad“
wünschten die Kinder allen Zuhö-
rern eine frohe Weihnacht und ein
gutes neues Jahr.

Die perfekte Symbiose aus Entertainment und
Naturwissenschaft
Auftakt zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes Bad Driburg, Brakel, Nieheim und Steinheim
Nach zweijähriger pandemiebeding-
ter Pause eröffnet der VHS-Zweckver-
band sein neues Programmjahr am
19. Januar wieder mit einem Bühnen-
spektakel in der Stadthalle Stein-
heim. Im Januar 2020 fand die letzte
Semestereröffnung des VHS-Zweck-
verbandes Bad Driburg, Brakel, Nie-
heim und Steinheim statt, danach leg-
te die Pandemie das öffentliche Le-
ben still. Nachdem die letzten Ein-
schränkungen für den Kursbetrieb der
Volkshochschule zum Sommer 2022
gefallen sind, kann nun auch das Pro-
grammjahr 2023 wieder mit einer grö-
ßeren Veranstaltung eröffnet werden:
„Unsere Volkshochschule steht als
Ort des Lernens und der Begegnung
auch für das Miteinander. Wir freuen
uns deshalb sehr, wieder gemeinsam
mit den Bürgerinnen und Bürgern un-
serer Verbandsstädte das neue Pro-
grammjahr einzuläuten“, so Janine
Brigant-Loke, Leiterin des VHS-Zweck-
verbandes. Ebenso groß ist die Freu-
de, die preisgekrönten „Physikanten
& Co.“ für den Auftakt zum Semester-
start gewonnen zu haben. „Seit 22
Jahren beweisen die Physikanten,
dass die perfekte Symbiose aus En-
tertainment und Naturwissenschaft
gelingen kann. Wenn sie die Bühne

betreten, wird Physik so glamourös
wie ein Abend im Varieté, so witzig
wie eine Comedy-Show und so pa-
ckend wie ein Fußballendspiel“, kün-
digt der VHS-ZV verheißungsvoll an.
Dabei würde ein Laserstrahl zum elek-
trischen Bass und riesige Rauch-Wir-
belringe ließen selbst Harry Potters
Patronus blass aussehen. Wie wichtig
Naturwissenschaften für unsere Ge-
sellschaft sind, haben die letzten Jah-

re eindrücklich gezeigt. Mit ihrem
bunten Programm wollen die Physik-
anten den Zuschauerinnen und Zu-
schauern die Wissenschaft Physik auf
unterhaltsame Weise näher bringen
und ihre spannende und faszinieren-
de Seite zeigen. Ihr außergewöhnli-
ches „Edutainment“ präsentieren die
Physikanten & Co. am Donnerstag,
19. Januar, ab 19 Uhr in der Stadthalle
Steinheim. Die Veranstaltung ist ge-

bührenfrei. Persönliche und telefoni-
sche Anmeldungen nimmt die Ver-
waltung des VHS-Zweckverbandes,
Am Hellweg 9 in Bad Driburg, unter
der Telefonnummer 05253 - 97 407 0
oder per Mail unter info@vhs-
driburg.de entgegen. Die Online-An-
meldung für die Semestereröffnung
ist seit dem 23. Dezember über die
Internetseite des VHS-ZV unter
www.vhs-driburg.de möglich.

Die Physikanten & Co. werden zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes eine spektakuläre Show bieten.Die Physikanten & Co. werden zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes eine spektakuläre Show bieten.Die Physikanten & Co. werden zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes eine spektakuläre Show bieten.Die Physikanten & Co. werden zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes eine spektakuläre Show bieten.Die Physikanten & Co. werden zum Semesterstart des VHS-Zweckverbandes eine spektakuläre Show bieten.
Foto: Mark WohlrabFoto: Mark WohlrabFoto: Mark WohlrabFoto: Mark WohlrabFoto: Mark Wohlrab
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SV Dringenberg lädt zur Jahreshauptversammlung
Vorausschau auf Neuwahlen im Jahr 2024
Am Samstag, 14. Januar 2023 lädt
der SV Dringenberg ab 19 Uhr alle
Mitglieder, aktiven Sportler und
Eltern der Jugendspieler, zur Jah-
reshauptversammlung in die
Stadthalle Dringenberg ein.
„In etwas mehr als einem Jahr
stehen Vorstandsneuwahlen an.
Das Ziel ist es hierzu mit genü-
gend Vorlauf in die Planungen und
Gespräche einzusteigen. Alle Mit-
glieder sind aufgerufen sich dar-
an zu beteiligen“, blickt der 1.
Vorsitzende Christian Rohe vor-
aus und setzt dabei auf eine rege
Anwesenheit: „Wir werden infor-
mieren, wie hierzu unsere derzei-
tigen Überlegungen sind und wie
es gelingen kann, den Verein auch
in der Zukunft erfolgreich aufzu-
stellen. Unter anderem bedarf es
dazu weiterer ehrenamtlicher Mit-
arbeit.“
Das dem SVD die ehrenamtlichen
Helfer am Herzen liegen, wird
auch dieses Mal wieder bei den

Über ein ereignisreiches 2023 berichtet der Verein bei der JahreshauptversammlungÜber ein ereignisreiches 2023 berichtet der Verein bei der JahreshauptversammlungÜber ein ereignisreiches 2023 berichtet der Verein bei der JahreshauptversammlungÜber ein ereignisreiches 2023 berichtet der Verein bei der JahreshauptversammlungÜber ein ereignisreiches 2023 berichtet der Verein bei der Jahreshauptversammlung

zahlreichen Ehrungen deutlich
werden. „Das Engagement unse-
rer Mitglieder ist für uns Gold

wert, das wir im angemessenen
Rahmen würdigen möchten“, er-
klärt der 1. Vorsitzende Christian

Rohe. Im Anschluss der Versamm-
lung erfolgt ein geselliges Bei-
sammensein.

Lasern auf der Spur
MINT-EC-Camp am Gymnasium St. Xaver
Spannend ging es beim MINT-
EC-Camp am Gymnasium St. Xa-
ver zu. Schüler aus verschiede-
nen Schulen in ganz Deutsch-
land setzten sich mit der Tech-
nik und dem Gebrauch von La-
sern auseinander.
Das Bemerkenswerte daran ist:
Die Beschäftigung mit der La-
sertechnik ermöglichte den
Schülern zugleich Einblicke in

ganz unterschiedliche Bereiche
der Physik. So wurden Inhalte
aus der Optik sowie der Atom-
und Quantenphysik erarbeitet,
um die Funktionsweise von La-
sersystemen zu verstehen.
Damit nicht genug:
Die Schüler bauten eigenstän-
dig verschiedene Lasersysteme
wie Gas-, Festkörper- und Dio-
den-Laser auf und führten mit

ihnen Experimente durch, die
ihnen unter anderem Aufschluss
über die „Qualität“ eines La-
sers anhand der Strahlaufwei-
tung gaben.
Um sich darüber hinaus über
den aktuellen Forschungsstand
in der Wissenschaft zu informie-
ren, besuchten die Teilnehmer
des MINT-EC-Camps die For-
schungsgruppe „Ultraschnelle

Nanophotonik“ im Fachbereich
Physik an der Universität Pa-
derborn. Begleitet von Dokto-
randen und Professoren durf-
ten sie hier Experimente mit
Hochleistungslasern durchfüh-
ren.
Außerdem stand ein Besuch der
Unternehmen Wieneke Laser-
gravur GmbH und Wieneke An-
lagenbau und Verfahrenstech-
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nik GmbH auf dem Programm.
Hier erfuhren die Schüler aus
erster Hand, wie Lasersysteme
in der Wirtschaft zur Anwendung
kommen und lernten zudem
noch entsprechende Berufsfel-
der kennen.
Herausragend ist, wie in Zusam-
menarbeit mit externen Part-
nern wie der Universität Pader-
born, dem Heinz Nixdorf Muse-
umsforum, der Deutschen Phy-
sikalischen Gesellschaft (DPG)
oder dem Verein Natur und Tech-
nik e. V. ein MINT-EC-Camp am
Gymnasium St. Xaver erneut
umgesetzt werden konnte. Die
Teilnehmer freuten sich auf je-
den Fall über die breite Unter-
stützung, die ihnen tiefe Ein-
blicke in die komplexe Materie
gewährte.

15 neue SporthelferInnen an der Gesamtschule
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen
Endlich war es soweit! Schul-
leiter Simon Tewes überreichte
den 15 neu ausgebildeten Spor-
thelferInnen aus dem Jahrgang
8 die Zertifikate und verteilte
die begehrten Sporthelfer-
Shirts. Ab jetzt sind sie in der
Lage, Bewegungs-, Spiel- und
Sportangebote an unserer Schu-
le mitzugestalten und durchzu-
führen. Sie werden außerdem
bei den Sport- und Spielfesten
und bei der Betreuung von
Schulmannschaften eingesetzt.
Gleichzeitig ist das Zertifikat
ein „kleiner Übungsleiter-
schein“, durch den die Jugend-
lichen auch Aufgaben in Sport-
vereinen übernehmen können.
Die Sporthelferausbildung zählt
an der Gesamtschule Bad Dri-
burg seit Jahren zum festen
Bestandteil der Schulkultur.
Neben eines formalen Qualifi-
kationsnachweises erwerben
Sporthelferinnen und Sporthel-
fer in der Ausbildung im Um-
fang von 30 Lerneinheiten ne-
ben sportspezifischem Fachwis-
sen auch die Fähigkeiten, zu
kommunizieren, zu vermitteln
und zu organisieren. So muss-
ten die SchülerInnen in Klein-
gruppen eine Unterrichtsstun-
de zum Thema „Völkerballvari-
ationen“ in der Jahrgangsstufe
5 anleiten. Die Einheit bestand
aus Aufwärmen, Hauptphase
und Abschlussphase - diese bil-
dete die Grundlage für eine ers-
te Annäherung an den sport-

artspezifischen Aufbau einer
AG-Stunde.
Die SH-Ausbildung ist ein wich-
tiger Schritt in Richtung Eigen-
verantwortung und gibt Hilfe für
die persönliche und berufliche
Entwicklung. Sie ist außerdem
ein Bestandteil des im Rahmen
an der Gesamtschule Bad Dri-
burg großgeschriebenen sport-
lichen Schwerpunktes. Das Fach
Sport kann beispielsweise auch

Auf die Spur von Lasern begaben sich die Teilnehmer am MINT-EC-Camp des Gymnasiums St. Xaver, hierAuf die Spur von Lasern begaben sich die Teilnehmer am MINT-EC-Camp des Gymnasiums St. Xaver, hierAuf die Spur von Lasern begaben sich die Teilnehmer am MINT-EC-Camp des Gymnasiums St. Xaver, hierAuf die Spur von Lasern begaben sich die Teilnehmer am MINT-EC-Camp des Gymnasiums St. Xaver, hierAuf die Spur von Lasern begaben sich die Teilnehmer am MINT-EC-Camp des Gymnasiums St. Xaver, hier
zusammen mit Schulleiter Antonio Burgos (links) und MINT-Koordinator Benedikt Speer (5. v. rechts).zusammen mit Schulleiter Antonio Burgos (links) und MINT-Koordinator Benedikt Speer (5. v. rechts).zusammen mit Schulleiter Antonio Burgos (links) und MINT-Koordinator Benedikt Speer (5. v. rechts).zusammen mit Schulleiter Antonio Burgos (links) und MINT-Koordinator Benedikt Speer (5. v. rechts).zusammen mit Schulleiter Antonio Burgos (links) und MINT-Koordinator Benedikt Speer (5. v. rechts).

Die neuen SporthelferInnen der Gesamtschule Bad Driburg, gemeinsam mit Schulleiter Simon Tewes (l.) undDie neuen SporthelferInnen der Gesamtschule Bad Driburg, gemeinsam mit Schulleiter Simon Tewes (l.) undDie neuen SporthelferInnen der Gesamtschule Bad Driburg, gemeinsam mit Schulleiter Simon Tewes (l.) undDie neuen SporthelferInnen der Gesamtschule Bad Driburg, gemeinsam mit Schulleiter Simon Tewes (l.) undDie neuen SporthelferInnen der Gesamtschule Bad Driburg, gemeinsam mit Schulleiter Simon Tewes (l.) und
Organisator und Sportlehrer Wolfgang Mikus (r.); Foto: GE Bad DriburgOrganisator und Sportlehrer Wolfgang Mikus (r.); Foto: GE Bad DriburgOrganisator und Sportlehrer Wolfgang Mikus (r.); Foto: GE Bad DriburgOrganisator und Sportlehrer Wolfgang Mikus (r.); Foto: GE Bad DriburgOrganisator und Sportlehrer Wolfgang Mikus (r.); Foto: GE Bad Driburg

als 4. Abiturfach gewählt wer-
den.
Neue Sporthelfer sind: Fynn Sar-
do, Ramadan Voca, Tarathip
Hansagun, Julian Isaack, Len-
nard Fornefeld, Enrico Fischer,
Alexander Schmidt, Sophie Dias
Ribeiro Sampaio, Tim Luca
Spenst, Colin Kasdorf, Jeromé
Kathstede, Pascal Bönninghau-
sen, Finley Grewe, Fabian Assig
und Artem Komlov
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom
31. Dezember bis 7. Janaur 2023
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Samstag, 31. Dezember um 16 Uhr Jahresabschlussgd.,
Sonntag, 1. Januar 2023 um 11 Uhr Neujahrsgd. m. Abm.
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Samstag, 31. Dezember um 17.30 Uhr Jahresabschlussgd.,
Sonntag, 1. Januar 2023 um 17 Uhr Neujahrsgd. m. Abm.

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 und
per Telefon-/Videokonferenz)

Sonntag, 1. Januar 2023, 10Sonntag, 1. Januar 2023, 10Sonntag, 1. Januar 2023, 10Sonntag, 1. Januar 2023, 10Sonntag, 1. Januar 2023, 10
UhrUhrUhrUhrUhr Vortrag „In der Ehe Liebe
und Respekt zeigen“ und
Wachtturmbesprechung „Halte
deine Hoffnung lebendig“
Mittwoch, 4. Januar 2023, 19Mittwoch, 4. Januar 2023, 19Mittwoch, 4. Januar 2023, 19Mittwoch, 4. Januar 2023, 19Mittwoch, 4. Januar 2023, 19
UhrUhrUhrUhrUhr Bibelbetrachtung 2.Könige
22+23 Thema u.a. „Warum de-

mütig sein?“
Sie sind herzlich willkommen.
Es findet keine Kollekte statt.
Alle Infos auch unter
05253/5090
Weitere Artikel und Kurzvideos
zur Bibel im Alltag finden Sie
auf www.jw.org

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Pilgern im Pastoralen RaumPilgern im Pastoralen RaumPilgern im Pastoralen RaumPilgern im Pastoralen RaumPilgern im Pastoralen Raum
Liebe Schwestern und Brüder,
ich möchte Sie einladen zu ei-
ner Pilgerwoche vom 12. bis 19.
September 2023.
Ursprünglich wollte ich mit Ih-
nen in den nächsten Jahren den
Jakobsweg bis Santiago de
Compostella abschnittsweise
gehen. Davon bin ich abgerückt,
denn das hätte jedes Mal Hin-
und Rückflug bedeutet und es
häufen sich in letzter Zeit die
Nachrichten, dass es auf dem
Jakobsweg immer mehr wie auf
Malle zugeht und nicht wie auf
einem Pilgerweg.
Deshalb habe ich mich nach et-
was anderem umgesehen und
bin auf den 7Kapellen-Weg bei
Dillingen an der Donau gesto-
ßen. Dieser 7Kapellen-Weg ist
das Ergebnis eines Wettbewer-
bes. Eine private Stiftung stell-
te Architekten die Aufgabe, an
den neu entstehenden Radwe-

gen im Kreis Dillingen an mar-
kanten Landschaftspunkten Ka-
pellen aus Holz zu errichten.
Alle Kapellen liegen rund um Dil-
lingen an der Donau in einem
Abstand von fünf bis 15 Kilome-
tern. In Dillingen gibt es ein Gäs-
tehaus der Franziskanerinnen.
Dort möchte ich Quartier neh-
men und jeden Tag zu ein oder
zwei Kapellen pilgern. Der Pil-
gerweg beginnt mit einem bibli-
schen Impuls, einem Austausch
auf dem Weg, Gebet an der Ka-
pelle und schließt mit der Mes-
se in der Hauskapelle.
Alle Kapellen sind moderne Kir-
chbauten und geben damit un-
serem Bittgebet eine Ausrich-
tung:
„Sende aus deinen Geist und
das Antlitz der Erde wird neu.“
Wenn Sie Interesse haben an
diesem Pilgerweg, dann melden
Sie sich bitte im Pfarrbüro Süd-
stadt bei Frau Hesse an: Telefon:

05253 2742, E-Mail:
pfarrbuero.suedstadt@pr-bad-
driburg.de.
Ihr Pfarrer Hubertus Rath
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro
Das Pfarrbüro ist zwischen Weih-
nachten und Neujahr geschlos-
sen und in der Zeit vom 2. bis
zum 4. Januar 2023 von 9 bis 12
Uhr geöffnet!
Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023
Am Sonntag, 8. Januar 2023 fin-
det die Sternsingeraktion 2023
statt. Der Aussendungsgottes-
dienst ist um 9 Uhr in unserer
Kirche; anschließend bringen die
Sternsinger den Segen Gottes
in die Häuser.
Wer als Sternsinger mitmachen
möchte, der melde sich bitte im
Pfarrbüro, bei Gemeindereferen-
tin Anne Frank, bei Vikar Lau-
schus an oder kommt einfach
zum Vortreffen am Freitag, 6.
Januar 2023 um 16 Uhr in den
Gemeindetreff. Herzliche Einla-
dung an alle!
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 6. Januar 2023

um 9 Uhr am Gemeindetreff, Prä-
lat-Zimmermann-Straße 9
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023Sternsingen 2023
Bitte tragen Sie sich bis
spätestens 31. Dezember in die
in der Kirche ausliegenden Lis-
ten ein, wenn Sie auf jeden Fall
den Besuch der kleinen Könige
am Sonntag, dem 8. Januar 2023
wünschen.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Straße 1genberger Straße 1genberger Straße 1genberger Straße 1genberger Straße 1
Dienstag, 3. Januar 2023 von
9 bis 11.30 Uhr
Freitag, 6. Januar 2023 von
14.30 bis 17 Uhr
Frauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfd
Am Mittwoch, dem 4. Januar
2023 um 9 Uhr wird sehr herz-
lich zum Frauenwortgottesdienst
und anschließendem Frühstück
eingeladen. Willkommen sind
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

natürlich auch Männer.
Aktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion Dreikönigssingen
Die diesjährige Aktion steht un-
ter dem Motto: „Kinder stärken,
Kinder schützen - in Indonesien
und weltweit“.
Am Samstag, dem 7. Januar 2023
findet im Rahmen der Vorabend-
messe die Aussendung der
Sternsinger statt. Am Sonntag,
dem 8. Januar 2023 bringen die
kleinen Könige zwischen 10 und
circa 16.30 Uhr ihren Segen zu
den Familien und sammeln Spen-
den für benachteiligte Kinder in
aller Welt. Wir bitten herzlich
darum, die Aktion zu unterstüt-
zen und den Kindern freundlich
zu begegnen.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023
Liebe Erwachsene, liebe Kinder.
Die Sternsinger Aktion 2023 fin-
det am Sonntag den 8. Januar
2023 statt. Kinder, die nicht am
ersten Treffen teilnehmen konn-
ten und sich noch nicht gemel-
det haben, sind herzlich einge-
laden auch noch mitzumachen.
Das nächste Treffen findet am
Dienstag, den 3. Januar 2023 um
15 Uhr in der Kirche statt.
Besonders auf Kinder aus Sie-
benstern würden wir uns sehr
freuen. Auch Jugendliche und
Firmlinge sind herzlich eingela-
den bei der Sternsingeraktion
mitzuhelfen oder Gruppen mit
jüngeren Sternsingern einfach
zu begleiten. Aufgrund der bis-
herigen Anzahl von Sternsingern
ist es in diesem Jahr notwendig,
dass sich die Siebensterner
vorab anmelden müssen, wenn
die Sternsinger zu Euch / Ihnen
kommen sollen.
Anmeldung bis zum 3. Januar 2023.
Die Siebensterner melden sich
bitte im Pfarrbüro unter der fol-
genden Telefonnummer:
05259 / 790 oder per E-Mail:
p fa r rbuero.d r ingenberg@pr-
bad-driburg.de
Alternativ bei Wolfgang Mönni-
kes unter: 0151 1550 2940;
E-Mail:
pfarrgemeinderat@dringenberg.de
Vielen Dank
Euer Sternsingerteam
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Nach den Weihnachtsferien öff-
net die Bücherei wieder am
Donnerstag, 12. Januar 2023 von
17 bis 18 Uhr.
In den Wintermonaten bietet die
Bücherei zusätzliche Öffnungs-
zeiten an:
Freitag, 13. Januar 2023

Freitag, 10. Februar 2023
Freitag, 10. März 2023,
jeweils von 11 bis 12 Uhr.
Wir suchen dringend weitere eh-
renamtliche Mitarbeiter/innen
zur Unterstützung bei der Medi-
enausleihe in unserer Bücherei.
Sie sollten über PC-Kenntnisse
verfügen, da wir mit EDV verbu-
chen. Während der Schulferien
und an Feiertagen ist unsere Bü-
cherei geschlossen. Sie können
uns während der Öffnungszeit
jeden Donnerstag von 17 bis 18
Uhr und/oder unter der Telefon-
nummer 0174 8728364 errei-
chen.
Wir freuen uns sehr über Ihre
Unterstützung!
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Pfarrbüro geschlossen!Pfarrbüro geschlossen!Pfarrbüro geschlossen!Pfarrbüro geschlossen!Pfarrbüro geschlossen!
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom
28. Dezember bis 5. Januar 2023
geschlossen!
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023Sternsingeraktion 2023
Die Sternsinger besuchen die
Einwohner von Pömbsen am
Sonntag, den 15. Januar 2023
ab 10 Uhr und bringen die Se-
genswünsche in die Häuser un-
seres Dorfes.
Wir bitten um freundliche Auf-
nahme!
Die EndabrechnungDie EndabrechnungDie EndabrechnungDie EndabrechnungDie Endabrechnung
der Instandsetzung der Blitz-
schutzanlage im Pfarrhaus liegt
zur Einsichtnahme der Gemein-
demitglieder für 14 Tage im
Pfarrbüro öffentlich aus.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Das nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste Morgenlob
ist am Mittwoch,
den 11. Januar 2023.
Wir beginnen wieder um 9 Uhr
direkt bei Ethner.
Herzliche Einladung an alle.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
JahresabschlussmesseJahresabschlussmesseJahresabschlussmesseJahresabschlussmesseJahresabschlussmesse
Seit vielen Jahren wird bei uns
am 31. Dezember um 18 Uhr
wieder eine Jahresabschluss-
messe angeboten. Herzliche
Einladung zur Teilnahme.
Der etwas andereDer etwas andereDer etwas andereDer etwas andereDer etwas andere
JahreswechselJahreswechselJahreswechselJahreswechselJahreswechsel
Herzliche Einladung zur am
Samstag, den 31. Dezember um
23.45 Uhr in Alhausen in der Kir-
che. Gemeinsam wollen wir das
neue Jahr mit Gebet und Gottes
Segen beginnen.
SternsingerSternsingerSternsingerSternsingerSternsinger
Liebe Mädchen und Jungen,
herzlich laden wir euch zur dies-
jährigen Sternsinger-Aktion am
Samstag, dem 7. Januar 2023
ein.
Dazu treffen wir uns am Don-

nerstag, den 5. Januar 2023 um
11 Uhr im Gemeindetreff zur
Kostümprobe und Verteilung der
Kostüme. Bringt dafür bitte eine
Tasche/Tüte für das Kostüm mit.
Am Samstag, 7. Januar 2023 tref-
fen wir uns dann um 9.45 Uhr in
der Kirche. Die Aussendung der
Sternsinger startet dann um
10 Uhr.
Der Sternsingergottesdienst fin-
det am Sonntag, dem 8. Januar
2023 um 10.30 Uhr statt.
Wir freuen uns darauf mit euch
die Sternsinger-Aktion zu ge-
stalten.
Herzliche Grüße,
euer Vorbereitungsteam
Karolina Neuwald und Kathrin
Waldhoff
Das Das Das Das Das Auge betet mitAuge betet mitAuge betet mitAuge betet mitAuge betet mit
Blumenschmuck in unsererBlumenschmuck in unsererBlumenschmuck in unsererBlumenschmuck in unsererBlumenschmuck in unserer
KircheKircheKircheKircheKirche
Ob im Frühling, Sommer, Herbst
oder Winter - zu jeder Jahres-
zeit lässt Blumenschmuck unse-
re Kirche einladender wirken.
Auch für das kommende Jahr
suchen wir wieder fleißige Hän-
de, die sich um den Blumen-
schmuck kümmern. Dafür
braucht es gar nicht viel. Ein
paar Pflanzen eingetopft zeigen

auch eine schöne Wirkung. Wer
sich für einen Monat um diese
Dekoration kümmern möchte, ist
herzlich eingeladen, sich in die
Liste auf dem Schriftenstand in
der Kirche einzutragen. Die Kos-
ten werden selbstverständlich
übernommen.
Ewige Ewige Ewige Ewige Ewige AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Am Dienstag, den 10. Januar
2023 beginnt der Tag der eucha-
ristischen Anbetung um 17 Uhr
mit der Aussetzung. Es folgt die
Betstunde. Der Abend schließt
um 18 Uhr mit der Heiligen Mes-
se und dem sakramentalem Se-
gen.
Herzliche Einladung zur Teilnah-
me.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Ein Hinweis für mehr Komfort in
der kalten Jahreszeit: Es wird
darauf hingewiesen, dass selbst-
verständlich Decken, Sitzkissen
oder ähnliches zum Gottesdienst
mitgebracht werden dürfen.
Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der Krippenbesuch in der WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeitnachtszeitnachtszeitnachtszeitnachtszeit
Liebe Gemeindemitglieder,
an folgenden Tagen in der Weih-
nachtszeit wird die Kirche zum
Krippenbesuch geöffnet sein: 1.
Januar 2023: 14 bis 16 Uhr
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Mitarbeiter schlagen „Tischlein“ vor
Die GKT-Unternehmensgruppe,
Brakeler Thermo-Glas GmbH,
entschied sich wie in den Vor-
jahren wieder dafür, statt Kun-
denpräsenten eine Spende an
eine soziale Institution in der
Region zu vergeben.

Aus dem Kreis der Mitarbeiter
kam der Vorschlag, den „Cari-
tas Konferenz - Tischlein deck
Dich, Brakel e.V.“ zu bedenken.
Der Geschäftsführer Peter Egg
folgte diesem Votum gern.

Gemeinsam mit dem Betriebs-
ratsvorsitzenden David Splett,

seiner Lebenspartnerin Vanes-
sa Versen und Sohn Benno über-
reichte er Michael Saalfeld die
Spende von 1.500 Euro.

Michael Saalfeld als Vorsitzen-
der des „Caritas Konferenz -
Tischlein deck Dich, Brakel
e.V.“ bedankte sich herzlich im
Namen aller ehrenamtlichen
Mitarbeiter von „Tischlein“ und
Möbellager, die ihrerseits Men-
schen in beengten Lebensver-
hältnissen zu unterstützen ver-
suchen.
Geld- und Sachspenden sind
Voraussetzung für ihre Arbeit.

Von links: David Splett, Betriebsratsvorsitzender; Michael Saalfeld,Von links: David Splett, Betriebsratsvorsitzender; Michael Saalfeld,Von links: David Splett, Betriebsratsvorsitzender; Michael Saalfeld,Von links: David Splett, Betriebsratsvorsitzender; Michael Saalfeld,Von links: David Splett, Betriebsratsvorsitzender; Michael Saalfeld,
Vorsitzender vom „Tischlein“, Peter Egg, Geschäftsführer GKT; BennoVorsitzender vom „Tischlein“, Peter Egg, Geschäftsführer GKT; BennoVorsitzender vom „Tischlein“, Peter Egg, Geschäftsführer GKT; BennoVorsitzender vom „Tischlein“, Peter Egg, Geschäftsführer GKT; BennoVorsitzender vom „Tischlein“, Peter Egg, Geschäftsführer GKT; Benno
Egg; Vanessa Versen, Verwaltung. Foto: Pascale UllrichEgg; Vanessa Versen, Verwaltung. Foto: Pascale UllrichEgg; Vanessa Versen, Verwaltung. Foto: Pascale UllrichEgg; Vanessa Versen, Verwaltung. Foto: Pascale UllrichEgg; Vanessa Versen, Verwaltung. Foto: Pascale Ullrich
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Staffelübergabe bei der StOKa Höxter

Nach mehrjähriger Tätigkeit als
Vorsitzender der StOKa Höxter,
hat StFw Oliver Klahn am 15. De-
zember den Staffelstab an seinen
Nachfolger, OStFw Maik Hufnagel
(beide ABCAbwBtl 7) übergeben.

links: Oberstabsfeldwebel Maiklinks: Oberstabsfeldwebel Maiklinks: Oberstabsfeldwebel Maiklinks: Oberstabsfeldwebel Maiklinks: Oberstabsfeldwebel Maik
Hufnagel, rechts: StabsfeldwebelHufnagel, rechts: StabsfeldwebelHufnagel, rechts: StabsfeldwebelHufnagel, rechts: StabsfeldwebelHufnagel, rechts: Stabsfeldwebel
Oliver KlahnOliver KlahnOliver KlahnOliver KlahnOliver Klahn

Von links nach rechts: Hauptmann a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer), Hauptfeldwebel Eric Wißmann (Schriftführer),Von links nach rechts: Hauptmann a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer), Hauptfeldwebel Eric Wißmann (Schriftführer),Von links nach rechts: Hauptmann a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer), Hauptfeldwebel Eric Wißmann (Schriftführer),Von links nach rechts: Hauptmann a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer), Hauptfeldwebel Eric Wißmann (Schriftführer),Von links nach rechts: Hauptmann a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer), Hauptfeldwebel Eric Wißmann (Schriftführer),
Oberstabsfeldwebel Hufnagel (Vorsitzender), Stabsfeldwebel Oliver Klahn (bisheriger Vorsitzender), Oberst-Oberstabsfeldwebel Hufnagel (Vorsitzender), Stabsfeldwebel Oliver Klahn (bisheriger Vorsitzender), Oberst-Oberstabsfeldwebel Hufnagel (Vorsitzender), Stabsfeldwebel Oliver Klahn (bisheriger Vorsitzender), Oberst-Oberstabsfeldwebel Hufnagel (Vorsitzender), Stabsfeldwebel Oliver Klahn (bisheriger Vorsitzender), Oberst-Oberstabsfeldwebel Hufnagel (Vorsitzender), Stabsfeldwebel Oliver Klahn (bisheriger Vorsitzender), Oberst-
leutnant a.D. Frank Rexforth (Stv. Vorsitzender), Stabsfeldwebel a.D. Volkmar Költzsch (Ersatzdelegierter)leutnant a.D. Frank Rexforth (Stv. Vorsitzender), Stabsfeldwebel a.D. Volkmar Költzsch (Ersatzdelegierter)leutnant a.D. Frank Rexforth (Stv. Vorsitzender), Stabsfeldwebel a.D. Volkmar Költzsch (Ersatzdelegierter)leutnant a.D. Frank Rexforth (Stv. Vorsitzender), Stabsfeldwebel a.D. Volkmar Költzsch (Ersatzdelegierter)leutnant a.D. Frank Rexforth (Stv. Vorsitzender), Stabsfeldwebel a.D. Volkmar Költzsch (Ersatzdelegierter)

Die Standortkameradschaft koor-
diniert die Verbandsarbeit der
Truppenkameradschaften im
Standortbereich Höxter. StFw.
Klahn verlässt das ABCAbwBtl 7
Anfang des kommenden Jahres

und wird sich am neuen StO Au-
gustdorf in die Verbandsarbeit ein-
bringen. Zum Stellvertretenden
Vorsitzenden der StOKa Höxter
wurde Oberstleutnant a.D. Frank
Rexforth von der ERH zwischen

Solling und Egge, gewählt. HptFw
Eric Wißmann (Schriftführer),
HptFw Schrick (Kassenwart) und
Hptm a.D. H.-L. Köhler (Beisitzer)
vervollständigen den neu gewähl-
ten Vorstand.

Trauercafé im „Ankerplatz“
im Januar 2023
Wie an jedem 2. Sonntag im Monat
findet das Trauercafé auch im neuen
Jahr 2023 wieder statt. Das Trauer-
café ist geöffnet am Sonntag, 8. Ja-
nuar, von 15 bis 17 Uhr.
Treffpunkt ist wieder der „Anker-
platz“, Ostheimer Straße 17, in 33034
Brakel. Im Trauercafé findet ein Er-
fahrungsaustausch im Kreis der Be-
troffenen statt, der oftmals hilfreich
und tröstend für die TeilnehmerIn-
nen ist. Der Verlust eines geliebten
und nahestehenden Menschen ist
immer ein Ausnahmezustand. Er hin-
terlässt Hilflosigkeit und Trauer und
wirft ungeklärte Fragen nach dem
„Wie geht es weiter?“ auf. In dieser
bewegten Zeit“ steht die Hospiz-
gruppe Brakel e. V. Ihnen gern zur

Seite. Mit sorgsam gestalteten The-
men und Anregungen werden diese
Nachmittage gestaltet. Interessier-
te Menschen in Trauer können auch
ohne Voranmeldung zur Trauergrup-
pe kommen.
Zum Leitungsteam gehören Frau
Rita Tensi, ausgebildete Hospizmit-
arbeiterin und Trauerbegleiterin, und
Frau Daniela Nowak-Henkel. Auch
sie ist ausgebildete Trauerbegleite-
rin für Kinder- und Jugendliche wie
auch für Erwachsene sowie Dipl. Psy-
chologische Beraterin.
Frau Daniela Nowak-Henkel steht
Ihnen mit der Telefonnummer 01515
9407196, Frau Rita Tensi mit der Te-
lefonnummer 0151 59879616 zur
Verfügung.
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Traditionelles Berufsbild neu definiert
Seniorenassistentinnen als moderne Ausprägung der früheren Gesellschafterin
Die wohl bekannteste Gesell-
schafterin des 19. Jahrhunderts
war Ida Ferenczy. Als „Vorlese-
rin Ihrer Majestät“ der Kaise-
rin Elisabeth von Österreich und
Königin von Ungarn, berühmt
geworden unter dem Namen
Sissi, verkürzte Ferenczy die
Abende der Monarchin, vertrieb
trübe Gedanken und stieg zu
ihrer wichtigsten Beraterin auf.
Ferenczy verbrachte fast 40 Jah-
re an der Seite von Elisabeth,
bis zum gewaltsamen Tod der
Kaiserin im Jahre 1898. Beide
Frauen waren sich bei ihrem
ersten Treffen sofort sympa-
thisch und vertraut gewesen.
In heutiger Zeit kann man die
Senioren-Assistenz als Weiter-
entwicklung des Berufsbildes
der Gesellschafterin betrach-
ten. Frauen und Männer sehen
sich dabei als besonnene Rat-
geber der älteren Person, sor-
gen sich um ihr Wohl und ver-
schönern ihr den Tag.

Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:Einsamkeit älterer Menschen:
Senioren-Assistenz wirkt derSenioren-Assistenz wirkt derSenioren-Assistenz wirkt derSenioren-Assistenz wirkt derSenioren-Assistenz wirkt der
Isolation entgegenIsolation entgegenIsolation entgegenIsolation entgegenIsolation entgegen
Diese Art der Begleitung wird
in den letzten Jahren immer
häufiger gesucht. Hauptgrund:
Gesellschaftliche und familiäre
Umbrüche wie ein beruflich be-
dingter Wegzug der Kinder, der
Verlust des Partners oder der
Partnerin und zunehmend un-
verbindliche und weniger wer-
dende Sozialkontakte führen
bei vielen Seniorinnen und Se-
nioren in die Einsamkeit. Das
noch recht neue Berufsbild der
Senioren-Assistenz wirkt der
Isolation entgegen und wird
auch von rüstigen älteren Men-
schen in Anspruch genommen.
Sie haben weniger den Betreu-
ungsaspekt im Blick als viel-
mehr das gesellschaftliche
Miteinander.
Dazu zählen Theater- und Mu-
seumsbesuche, gemeinsame
Unternehmungen und Vorlese-
abende. Im Rahmen des von Ute
Büchmann im Jahr 2006 entwi-
ckelten Konzepts der Senioren-
Assistenz wurden mittlerweile
mehr als 2.000 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ausgebildet. In-

formationen zu den Seminaren,
die in Kiel, Norderstedt, Ham-
burg, Leipzig, Nürnberg und an
zwei Orten im Raum Düsseldorf/
Leverkusen stattfinden, gibt es
unter
www.senioren-assistentin.de.
Während der Ausbildung wer-
den die Teilnehmenden auf die
unterschiedlichen Facetten des
Alters vorbereitet und absolvie-
ren zusätzlich ein Selbststän-

digkeitstraining, um für die Exis-
tenzgründung im sozialen Be-
reich vorbereitet zu sein.

Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-Keine Einzelkämpfer: Senioren-
Assistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sichAssistenten vernetzen sich
Gemeinsam mit anderen lässt
sich die Selbstständigkeit viel
leichter meistern: Viele Senio-
ren-Assistenten vernetzen sich
deshalb nach Abschluss der
Ausbildung und schließen sich

vor Ort in kleinen Teams oder
Regionalgruppen zusammen.
Gerade für frisch gebackene Se-
nioren-Assistenten bedeutet
dies, dass sie in ihrem neuen
Beruf nicht als Einzelkämpfer
agieren müssen.
Zudem erhalten sie die Mög-
lichkeit, ein aussagekräftiges
Profil in ein Vermittlungsportal
einzustellen.
(djd)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland ge-
brauten 5.000 Biersorten ihren
eigenen Charakter besitzt, dafür
sorgen Brauer und Mälzer. Sie füh-
ren nicht nur die traditionellen
Zutaten zusammen, sondern be-
stimmen auch die individuelle
Rezeptur und überwachen den
Brauprozess. Darüber hinaus spie-
len chemische und biologische
Prozesse eine wichtige Rolle bei
der Bierherstellung. „Alkohol und

Kohlensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetzten
Hefe, bei denen Lagerzeit und
Temperatur ausschlaggebend
sind“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maßgeb-
lich für die Sicherstellung der Qua-
lität der einzelnen Marken der
Brauerei verantwortlich.
Duales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales BachelorstudiumDuales Bachelorstudium

als Optionals Optionals Optionals Optionals Option
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Gewin-
nen, Kühlen und Klären von Wür-
ze sind dabei nur ein Teil der Auf-
gaben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und

Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombinati-
on der Ausbildung zum Brauer und
Mälzer mit einem vierjährigen
Dualen Bachelorstudium der Ge-
tränketechnologie an“, so Pesch-
mann. Mehr Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt das
Studium an der Hochschule in
Geisenheim. Während der Semes-
terferien kehren die Azubis für
weitere praktische Ausbildungs-
schritte nach Grevenstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Technik
die Arbeit in der Brauerei erleich-
tert und das Bier in Kunststoff-
oder Edelstahlfässern abgefüllt
wird, war die Tätigkeit eines Kü-
fers ein echter „Knochenjob“. Der
Küfer, häufig auch Böttcher ge-
nannt, war bis vor wenigen Jahr-
zehnten für die Herstellung, Rei-
nigung und Reparatur der damals
üblichen Holzfässer verantwort-
lich. Besonders das sogenannte
Pichen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren eine
geschmackliche Veränderung
durch den Kontakt zwischen Bier
und Holz zu vermeiden, mussten
Küfer die Holzfässer mit flüssigem
und extrem heißem Pech ausklei-
den. War die dünne Schicht be-
schädigt, musste mühsam eine
neue aufgetragen werden. (djd)

Ein traditionsreicher Beruf setzt heuteEin traditionsreicher Beruf setzt heuteEin traditionsreicher Beruf setzt heuteEin traditionsreicher Beruf setzt heuteEin traditionsreicher Beruf setzt heute
auf fortschrittliche Technik: Das machtauf fortschrittliche Technik: Das machtauf fortschrittliche Technik: Das machtauf fortschrittliche Technik: Das machtauf fortschrittliche Technik: Das macht
den Reiz der Tätigkeit des Brauers undden Reiz der Tätigkeit des Brauers undden Reiz der Tätigkeit des Brauers undden Reiz der Tätigkeit des Brauers undden Reiz der Tätigkeit des Brauers und
Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A.Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A.Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A.Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A.Mälzers aus. Foto: djd/Brauerei C. & A.
Veltins/Jakob StudnarVeltins/Jakob StudnarVeltins/Jakob StudnarVeltins/Jakob StudnarVeltins/Jakob Studnar
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Vereinigte Volksbank erhält Siegel für ihre Ausbildung
Kreis Höxter / Neue Bestmar-
ken erreicht: Die Ausbildung in
der Vereinigte Volksbank eG
wurde erneut mit dem BEST
PLACE TO LEARN® ausgezeich-
net. „Wir gratulieren Ihnen zur
erneuten Auszeichnung als
BEST PLACE TO LEARN®. Die
Ausbildung in Ihrer Bank wur-
de wieder als ‚sehr gut‘ einge-
stuft.“ Mit diesen Worten über-
reichten im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde Niels Köstring
und Laura Schiemann von Aubi-
Plus das Zertifikat an Vorstand,
Ausbilderin, Ausbildungsbeauf-
tragte und Auszubildende des
Kreditinstituts. Im Jahr 2016
hatte sich die Bank erstmalig
der unabhängigen Begutach-
tung gestellt. Seitdem hatte die
Vereinigte Volksbank in Rezer-
tifizierungsrunden das Gütesie-
gel für eine „sehr gute“ Ausbil-
dung verliehen bekommen.
Das BEST PLACE TO LEARN®
beruht auf einem 360° Feed-
back und fragt Stimmungsbil-
der der Befragten ab: „Alles in
allem kann man sagen, dass die
Vereinigte Volksbank sich her-
vorragend um ihre Mitarbeiter
kümmert und versucht immer
zu gewährleisten, dass alle Mit-
arbeiter sich wohlfühlen.“ Das
bisherige Ergebnis konnte
sogar gesteigert werden. Hier
betonte Niels Köstring, dass
dies unter der andauernden Co-
rona-Pandemie nur einzelnen
Betrieben gelungen war, das
Vorjahresergebnis zu halten
oder gar auszubauen. „Wir sind
glücklich und stolz über das Er-
gebnis - insbesondere, dass die
neuen Impulse, die ich seit mei-
nem Start letzten Jahres ein-
bringen konnte, bereits in der
Befragung Früchte tragen“, so
Ausbildungsleiterin Jennifer
Rühl von der Vereinigten Volks-
bank. Hierzu zählen neben der
Implementierung von weiteren
Ausbildungsstationen auch die
Schulung weiterer Ausbildungs-
beauftragten. Maßnahmen,
welche zur Steigerung der Aus-
bildungsqualität geführt haben.
„Diese Momente erfüllen mich
mit Stolz. Denn es sind unsere
aktuellen und ehemaligen Aus-
zubildenden sowie Ausbilder,
die uns hier als Ausbildungsbe-

trieb bewerten. Und das Ergeb-
nis zeigt, die Bemühungen und
Anstrengungen lohnen sich.
Gerade weil wir uns als Unter-
nehmenszweck - Leben und
Wirtschaften in und für eine ge-
sunde Umwelt - auf die Fahnen
geschrieben haben, brauchen
wir Mitarbeitende, die gestal-
ten können und wollen. Ich
selbst war vor Jahren mit einer
Ausbildung zum Bankkaufmann
gestartet und bin heute Vor-
stand der Vereinigten Volks-
bank“, zwinkert Vorstandsvor-
sitzender Birger Kriwet.
Klassischerweise bildet die
Vereinigte Volksbank in erster
Linie Bankkaufleute aus. Aber
auch im Informationsbereich
werden in einzelnen Jahren
Ausbildungsplätze als
Fachinformatiker:in für System-
integration angeboten. Das ak-
tuelle Ausbildungsangebot ver-
öffentlicht die Bank regelmä-
ßig auf ihrer Homepage.

Freude über die Auszeichnung (v.l.n.r.): Birger Kriwet (Vorstand Volksbank), Henri Rochel (Azubi), ChristinaFreude über die Auszeichnung (v.l.n.r.): Birger Kriwet (Vorstand Volksbank), Henri Rochel (Azubi), ChristinaFreude über die Auszeichnung (v.l.n.r.): Birger Kriwet (Vorstand Volksbank), Henri Rochel (Azubi), ChristinaFreude über die Auszeichnung (v.l.n.r.): Birger Kriwet (Vorstand Volksbank), Henri Rochel (Azubi), ChristinaFreude über die Auszeichnung (v.l.n.r.): Birger Kriwet (Vorstand Volksbank), Henri Rochel (Azubi), Christina
Möhring (Ausbildungsbeauftragte), Bastian Donat (Azubi), Jennifer Rühl (Ausbildungsleiterin Volksbank),Möhring (Ausbildungsbeauftragte), Bastian Donat (Azubi), Jennifer Rühl (Ausbildungsleiterin Volksbank),Möhring (Ausbildungsbeauftragte), Bastian Donat (Azubi), Jennifer Rühl (Ausbildungsleiterin Volksbank),Möhring (Ausbildungsbeauftragte), Bastian Donat (Azubi), Jennifer Rühl (Ausbildungsleiterin Volksbank),Möhring (Ausbildungsbeauftragte), Bastian Donat (Azubi), Jennifer Rühl (Ausbildungsleiterin Volksbank),
Niels Köstring (Aubi-Plus), Michael Schneider, Anna Engemann (Azubis Volksbank), Uta Hartmann (Mitar-Niels Köstring (Aubi-Plus), Michael Schneider, Anna Engemann (Azubis Volksbank), Uta Hartmann (Mitar-Niels Köstring (Aubi-Plus), Michael Schneider, Anna Engemann (Azubis Volksbank), Uta Hartmann (Mitar-Niels Köstring (Aubi-Plus), Michael Schneider, Anna Engemann (Azubis Volksbank), Uta Hartmann (Mitar-Niels Köstring (Aubi-Plus), Michael Schneider, Anna Engemann (Azubis Volksbank), Uta Hartmann (Mitar-
beiterentwicklung), Thomas Göke (Leiter Vorstandsstab)beiterentwicklung), Thomas Göke (Leiter Vorstandsstab)beiterentwicklung), Thomas Göke (Leiter Vorstandsstab)beiterentwicklung), Thomas Göke (Leiter Vorstandsstab)beiterentwicklung), Thomas Göke (Leiter Vorstandsstab)
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Bis zu 40 Jahre im Beruf
KHWE dankt Mitarbeitern für ihre
langjährige Treue

Ob Medizin, Pflege, Hauswirt-
schaft, Technik oder Verwal-
tung: Bei der Jubiläums- und
Abschiedsfeier der KHWE sind
wieder zahlreiche Mitarbeiter
geehrt und verabschiedet wor-
den. „Wir danken Ihnen für Ihre
Treue zu unserem Unterneh-
men. Gerade die aktuelle Zeit
lässt uns noch einmal mehr
spüren, was Sie und Ihre Kolle-
gen täglich leisten“, sagt Ste-
fan Kruse, Leiter der Allgemei-
nen Verwaltung, in Vertretung
für die Geschäftsführung, bei
einer Feierstunde.
In lockerer Runde tauschten die
Jubilare und Ehemaligen Erin-
nerungen und Anekdoten aus.
Gemeinsam ließen sie ihre Zeit
bei der KHWE Revue passieren.
„Sie haben in den vergangenen
Jahrzehnten viel in Ihrem Beruf
erlebt und für einige von Ihnen
beginnt nun ein ganz neuer Le-
bensabschnitt“, so Kruse wei-
ter. Auch Pflegedienstleiter
Maik Toremans sowie Martina
Voss, Vorsitzende der Mitarbei-
tervertretung Krankenhaus,
und Sophie Pyls für die Mitar-
beitervertretung Seniorenhäu-
ser und Ambulante Pflege be-
dankten sich für die nicht
selbstverständliche Treue zur
KWHE.
In diesem Jahr wurden bisher
26 Mitarbeiter in den verdien-
ten Ruhestand verabschiedet:
Jürgen Abraham, Christa Als-
weh, Angela Amsel, Ulrike Bo-
ettcher, Albert Bosserhoff, Ulri-
ke Burges, Gabriele Cacciapa-

Ehrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen undEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen undEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen undEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen undEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und
scheidenden Mitarbeitern ihren Dank und ihre Anerkennung aus.scheidenden Mitarbeitern ihren Dank und ihre Anerkennung aus.scheidenden Mitarbeitern ihren Dank und ihre Anerkennung aus.scheidenden Mitarbeitern ihren Dank und ihre Anerkennung aus.scheidenden Mitarbeitern ihren Dank und ihre Anerkennung aus.

glia, Ulrich Drewes, Daniela
Ebert, Margit Gleitz, Heinz-Die-
ter Glocke, Jutta Gockeln, Mar-
tin Hesse, Annette Hoffmeister,
Monika Katona, Wilhelm Kla-
es, Margret Köhne, Beate Lam-
mers, Cornelia Müller, Hiltrud
Nüsse, Cordula Scholz, Mecht-
hild Siekmann, Rita Spieker-
mann, Erika Wiehe, Elisabeth
Wiesemann und Dorothee Win-
termeyer.
Vor 40 Jahren hatten Gabriele
Bickmann, Sabine Kleine, Sa-
bine Langner-Uslu, Renate Ma-
theus, Lorenz Schekelinski, Bri-
gitte Skrobucha, Waltraud
Veith, Hildegard Weber und Bir-
git Willert ihren Dienstbeginn.
25-jähriges Dienstjubiläum fei-
ern Corinna Borgolte, Heike
Busche, Antonia Dewald, Frank
Falke, Barbara Hielscher, Lidia
Kandziora, Adrie Laumeyer, Ali-
ce Schäfer, Ute Simon, Simone
Spieker, Elke Türmer, Birgül
Uzun, Carolin Wallisch, Erika
Wiehe und Nadine Wieners.
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Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023Sonntag, 1. Januar 2023
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023Montag, 2. Januar 2023
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22007

Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023Dienstag, 3. Januar 2023
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224

Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023Mittwoch, 4. Januar 2023
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023Donnerstag, 5. Januar 2023
Apotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am Mühlenhof
Schloßstraße 10, 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus), 05254/99780

Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023Freitag, 6. Januar 2023
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Von-Ketteler-Straße 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/97800

Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023Samstag, 7. Januar 2023
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023Sonntag, 8. Januar 2023
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

An Jäger und Sportschützen -An Jäger und Sportschützen -An Jäger und Sportschützen -An Jäger und Sportschützen -An Jäger und Sportschützen -
Bockdoppelfl inteBockdoppelfl inteBockdoppelfl inteBockdoppelfl inteBockdoppelfl inte

12x70 Antonio Zoli Horrido Modell mit
Munition zu verkaufen. 650€ vhb. Tel.
05253/1379

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-DringenbergBad Driburg-Dringenberg
3 Zi, Küche, Bad, Balkon, Kellerraum,
Stellplatz. 67qm, 280€ kalt + NK, Ab
sofort zu vermieten. Telefon:
016093709522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Aktueller Hinweis
Aus produktionstechnischen Gründen ist der Annahmeschluss
für Redaktion und Anzeigen ab sofort immer am Freitag der
Vorwoche um 10 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot.  Hygienevorschriften vorhanden

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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KHWE-Krankenhäuser lockern Besuchsregeln
Neue Vorgaben seit dem 23. Dezember - Negativer Corona-Selbsttest erforderlich
Kreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis Höxter..... Mit der Neurege-
lung der Corona-Schutzverord-
nung ändern sich in den vier
KHWE-Krankenhäusern im Kreis
Höxter die Regelungen für Besu-
cher. Demnach ist seit Freitag, 23.
Dezember, ein negativer Corona-
test einer offiziellen Teststelle
nicht mehr erforderlich. Vor dem
Krankenbesuch muss jedoch ein
tagesaktueller Selbsttest mit ne-
gativem Ergebnis gemacht und an
der Eingangskontrolle mündlich
bestätigt werden. In Zweifelsfäl-
len oder bei Symptomen können
die Mitarbeiter der Eingangskon-
trolle laut NRW-Gesundheitsmi-
nisterium allerdings einen Kon-
trolltest verlangen. Weiterhin gilt,
dass die Krankenhäuser in Bad
Driburg, Brakel, Höxter und Stein-
heim mit grippeähnlichen Symp-
tomen von Besuchern nicht betre-
ten werden dürfen. Die Patienten
dürfen täglich zwischen 11 und 18
Uhr Besuch empfangen. Dabei gilt,

dass gleichzeitig maximal zwei
Besucher erlaubt sind. Für die Si-
cherheit der Besucher und Mitar-
beiter muss während des gesam-
ten Besuchs eine FFP2-Maske ge-
tragen werden - auch auf den Pa-
tientenzimmern. Darüber hinaus
muss der Mindestabstand von 1,5
Metern eingehalten und die Hygi-
enevorschriften eingehalten wer-
den.
Regelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die Kinderklinik
Aufgrund der derzeit angespann-
ten Situation in der Kinderklinik
am St. Ansgar Krankenhaus in
Höxter gelten dort weiterhin
strengere Regeln. Ist ein Beglei-
telternteil mit aufgenommen wor-
den, darf das Kind keine weiteren
Besucher empfangen. Ansonsten
ist ein Besuch für eine Stunde am
Tag erlaubt. In Ausnahmefällen
darf die Besuchsperson auch län-
ger bleiben, um bei der Visite
dabei zu sein und Arztgespräche
zu führen.

TTTTTestkestkestkestkestkonzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Patientenatientenatientenatientenatienten
Ambulante und stationäre Pati-
enten sollten, wenn möglich, ei-
nen externen negativen Schnell-
test-Nachweis mitbringen. Für Be-
gleitpersonen, sowohl ambulant
als auch stationär, ist die mündli-
che Versicherung über einen
Selbsttest mit negativem Ergeb-
nis (vom gleichen Tag) notwendig.
Besuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den Seniorenhäusern
Für die Seniorenhäuser der KHWE
in Steinheim (St. Rochus), Böken-

dorf (St. Josef), Höxter (St. Niko-
lai), Beverungen (St. Johannes
Baptist) und Brakel (St. Antonius)
gilt von Freitag, 23. Dezember, an
ebenfalls die mündliche Bestäti-
gung eines negativ ausgefallenen
Selbsttests. Zu bestimmten Zei-
ten besteht weiterhin die Mög-
lichkeit, sich in der Einrichtung
testen zu lassen. Beim Betreten
der Einrichtungen und im Umgang
mit den Senioren sollte weiterhin
eine FFP2-Maske getragen werden.


